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36 Wirtschaftstreuhänder 

Text 

Vorläufige Bescheinigung bei Neuaufnahme eines Prüfungsbetriebes 

§ 36. (1) Wer erstmalig beabsichtigt, einen Auftrag zur Durchführung einer Abschlussprüfung 
anzunehmen, hat dies der APAB unverzüglich anzuzeigen und die Erteilung einer vorläufigen 
Bescheinigung zu beantragen. Dieser Anzeige sind der Nachweis über eine aufrechte Berufsbefugnis als 
Wirtschaftsprüfer oder die Anerkennung als Wirtschaftsprüfungsgesellschaft oder die Eintragung als 
Revisor oder die Anerkennung als Revisionsverband sowie ein Nachweis der getroffenen 
Qualitätssicherungsmaßnahmen gemäß § 23 Abs. 2 Z 1 anzuschließen. 

(2) Bei Vorliegen der Voraussetzungen gemäß Abs. 1 und nach Vorliegen aller erforderlichen 
Unterlagen gemäß den §§ 52 bis 54 hat die APAB dem Antragsteller eine vorläufige Bescheinigung zu 
erteilen und den Abschlussprüfer oder die Prüfungsgesellschaft in das öffentliche Register einzutragen. 
Diese vorläufige Bescheinigung ist auf 18 Monate befristet. 

(3) Abschlussprüfer oder Prüfungsgesellschaften, denen eine Bescheinigung gemäß Abs. 2 erteilt 
worden ist, müssen sich bis spätestens zum Ablauf der Befristung der Bescheinigung gemäß Abs. 2 einer 
Qualitätssicherungsprüfung unterzogen haben, andernfalls ist die Eintragung im öffentlichen Register von 
Amts wegen zu löschen. 
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